
 

 

 

 

 

1. Ordentliche Kirchgemeindeversammlung 2025 

der reformierten Kirchgemeinde Pilgerweg Bielersee 

 

Sonntag, 22. Juni 2025, im Anschluss an den Gottesdienst (ca. 11.20 Uhr) 

in der Kirche Ligerz 

 

Traktanden 

1. Genehmigung des Protokolls der Kirchgemeindeversammlung Pilgerweg Bielersee vom 

8.12.2024 

2.  Genehmigung der Jahresrechnung 2024 der Kirchgemeinde Pilgerweg Bielersee 

3. Wahlen 

4. Aussenbeleuchtung der Kirche Ligerz 

5. Orientierungen 

6. Verschiedenes 

 

Die Unterlagen zu den Traktanden 1 und 2 sind 30 Tage vor der Versammlung einsehbar unter 

www.kirche-pilgerweg-bielersee.ch. Sie liegen während 30 Tagen öffentlich in der Gemeinde-

verwaltung Ligerz sowie in der Kirche Twann auf oder können angefordert werden bei der 

Verwaltung der Kirchgemeinde, verwaltung@kirche-pilgerweg-bielersee.ch,  

Telefon 079 438 28 87. 

 

Alle Stimmberechtigten und Gäste sind freundlich eingeladen. 

 

Twann-Tüscherz, Ligerz, 30. April 2025   Der Kirchgemeinderat 

 

http://www.kirche-pilgerweg-bielersee.ch/
mailto:verwaltung@kirche-pilgerweg-bielersee.ch
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1. Genehmigung des Protokolls der Kirchgemeinde-

versammlung Pilgerweg Bielersee vom 8.12.2024 

 



 

 
 

 

 

Protokoll der 2. Ordentlichen Kirchgemeindeversammlung 2024 
vom Sonntag, 8. Dezember 2024, 11.20 Uhr in der Kirche Twann 

 
 
Vorsitz   Eveline Michel, Co-Präsidentin KG Pilgerweg Bielersee 
Protokoll  Anna Malsy 
Stimmenzähler  Thomas Treib 
Entschuldigt Paul und Ursula Spätig 
 
Eveline Michel begrüsst die Anwesenden und eröffnet die Versammlung um 11.25 Uhr. 
 
 
Die Publikation ist im Nidauer Amtsanzeiger vom 7. November und 5. Dezember 2024 erfolgt. 
 
Ausserdem waren die für die Versammlung erforderlichen Unterlagen wie folgt hinterlegt: 

▪ Kirche Twann (1 Exemplar) 
▪ Gemeindeschreiberei Ligerz (1 Exemplar) 
▪ Homepage der Kirchgemeinde Pilgerweg Bielersee. 
▪ Zusätzliche Exemplare konnten angefordert werden. 

 
Anzahl Stimmberechtigte per heute, gemäss Stimmregister:  
 
Total    712 
davon:     382 Frauen und 
    330 Männer  
 
Zum Stimmenzähler wählt die Kirchgemeindeversammlung einstimmig:  Thomas Treib 
 
Es sind 17 Personen anwesend:    Stimmberechtigte  13 
             ohne Stimmrecht      4 
 
Die Reihenfolge der Traktanden wird präsentiert und von den Anwesenden nicht bestritten. 
 
Traktanden 

 
1. Genehmigung des Protokolls der KG-Versammlung Pilgerweg Bielersee vom 16.06.2024 
2. Genehmigung Budget 2025 der Kirchgemeinde Pilgerweg Bielersee 
3. Wahlen 
4. Orientierungen 
5. Verschiedenes 
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1. Genehmigung des Protokolls der KG-Versammlung Pilgerweg Bielersee vom 16.06.2024 

Die Anwesenden melden keine Korrekturen am Protokoll der KG-Versammlung vom 
16.06.2024 an. 
 

Beschluss→  
Das Protokoll wird einstimmig mit 13 Ja-Stimmen, bei 0 Nein-Stimmen und 0 Enthaltung 
genehmigt.  
 
Eveline Michel dankt der Verfasserin, Anna Malsy, für ihre Arbeit. 

2. Genehmigung Budget 2025 der Kirchgemeinde Pilgerweg Bielersee 

Die Finanzverwalterin Madeleine Garo erläutert das Budget 2025 der KG Pilgerweg Bielersee, 
erstellt nach HRM2. Das Budget wird für alle sichtbar projiziert. Die Steueranlage ist unverändert 
0.1683. 
 
Wortmeldungen:  
François Perrot, Twann: 
Ich komme nochmals zurück auf meine Intervention vom letzten Jahr. Ich find Kultur wichtig, bin 
aber der Auffassung, dass der Aufwand sollte gedeckt sein. Es kann nicht sein, dass wir Konzerte 
machen und die Kollekte dann an die Musiker geht. Bitte keine Konzerte auf Kosten der KG. Wir 
haben im Dorf grossen Bedarf an sozialer Unterstützung. Es gibt Leute die beim Pfarrer anfragen 
und kein Geld bekommen haben. 
 
Madeleine Garo: 
Konzerte werden von der Konzertkommission organisiert, welche ein eigenes Konto hat. Die 
Kollekte wird genutzt um die Musiker zu bezahlen. Die Pfarrpersonen haben eine Pfarrkasse und 
können diese nach eigenem Entscheid verwalten. 
 
Eveline Michel:  
Ich danke dir François und nehme das gerne in unsere Diskussionen im Kirchgemeinderat auf, 
aber wir haben in den letzten Jahren nicht mehr Geld in die Kultur eingegeben. 
 
Es folgen keine weiteren Wortmeldungen aus der Kirchgemeindeversammlung. 
 
Die Co-Präsidentin beantragt die Genehmigung des Budgets 2025 wie folgt:  
 
Aufwand   CHF 430’130 
Ertrag   CHF 416’750 
Aufwandüberschuss  CHF   13’380 
 
 
Beschluss→ 
Die Jahresrechnung der KG Pilgerweg Bielersee wird einstimmig mit 13 Ja- Stimmen, bei 0 
Nein-Stimmen und 0 Enthaltungen genehmigt. 
 
Madeleine Garo:  
Information Finanzplan: Die Erträge und die meisten Aufwandpositionen wurden ohne grosse 
Veränderungen während der Prognoseperiode 2025-2030 geplant.  
Der durchschnittliche Handelsspielraum der Laufenden Rechnung beträgt jährlich  
CHF 8`900.-. 

 
Eveline Michel dankt der Finanzverwalterin, Madeleine Garo, für ihre Arbeit. 
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3.  Wahlen 

 
 Eveline Michel: 

Es sind derzeit keine Wahlen zu tätigen. Es ist aber so, dass Hans Jürg Ritter sich nach vielen 
Jahren intensiven Einsatzes aus dem Kirchgemeinderat zurückziehen möchte. Aus diesem Grund 
suchen wir ein neues Mitglied für den Rat. Wir wären froh um Unterstützung. Wer sich für die 
Arbeit interessiert, darf gerne mit uns Kontakt aufnehmen. Vielen Dank. 
 

4.  Orientierungen 
 

− Synodale:  
Eveline Michel: 
Unsere Kirchgemeinde ist wieder im Synodalrat vertreten. Mit Freude kann ich berichten, dass 
sich Marianne Käser als Synodalvertretung aufstellen liess und gewählt wurde. Im Vorfeld wurde 
noch abgeklärt, ob Marianne Käser als Co-Präsidentin der Kirchgemeinde kandidieren kann. 
Beide Ämter können von der gleichen Person belegt werden. Wir bedanken uns ganz herzlich für 
den Einsatz von Marianne und wünschen ihr alles Gute für die Arbeit im Kantonalen 
Synodalverband. Es gibt immer noch Vakanzen im Synodalverband und wenn jemand Lust hat 
kann man sich melden. Falls sich ein Kirchgemeindemittglied für die Aufgabe interessiert, 
kommt bitte auf uns zu. 
Marianne Käser: 
Ich habe bereits an einer Synode teilgenommen und kann sagen, dass die Finanzen sehr ähnlich 
sind.  

 

− Situation Sigrist/in Ligerz: 

Marianne Käser: 
Wie ihr alle gesehen habt ist Daniel Halter wieder wohlauf; das freut uns alle sehr. Applaus der 
KG. Als stellvertretende Sigristin ist Marlis Salzmann bis Ende Februar 2025 im Einsatz. Im 
Anschluss übernimmt wieder Daniel Halter. Wir bedanken uns herzlich bei unseren Sigristinnen 
und unserem Sigrist für ihre zuverlässige Arbeit und freuen uns auf eine weitere gute 
Zusammenarbeit. 
 

− Neue Klöppel zur Schonung der Glocken in Ligerz:  

Eveline Michel: 
Die Firma Muff wechselt die Klöppel der Glocken in der Kirche Ligerz aus. Das Wechseln der 
Klöppel wurde uns 2019 bei der Revision der Glocken bereits von der Firma empfohlen. Wir 
haben es zum damaligen Zeitpunkt nicht durchgeführt, da wir das Budget für das Rechnungsjahr 
schon ausgeschöpft hatten. Nun wurde der Auftrag erteilt und wird, wenn möglich, noch dieses 
Jahr durchgeführt. Die Kosten belaufen sich laut Offerte auf 19‘851.- CHF.  
 

− Umgestaltung Pfarrsaal Twann:  

Marianne Käser: 
Im Kirchgemeinderat wurde eine Renovierung des Pfarrsaals Twann andiskutiert. Erste 
Vorschläge von einer Fachfrau wurden eingeholt und geprüft. Der Raum muss für viele 
unterschiedliche Anlässe umgestaltet werden können, das Inventar muss variabel einsetzbar 
sein. Der Kirchgemeinderat hat sich dafür ausgesprochen, dass wir Schritt für Schritt vorgehen. 
Eine Gruppe wird zunächst alles entfernen, was nicht mehr gebraucht wird und den Raum 
malern lassen. Dann wird überlegt, welche weiteren Schritte folgen müssen. Es ist auch möglich, 
dass die Schule für die Kollektivunterkunft auf dem Twannberg den Pfarrsaal benutzten würde.  
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− Beleuchtung Kirche Ligerz:  

Eveline Michel: 
Der Kirchgemeinderat hatte sich nach der letzten Kirchgemeindeversammlung dafür 
ausgesprochen, die Firma Lichtbau mit der Planung und Ausgestaltung des Projekts Beleuchtung 
Kirche Ligerz zu beauftragen. Das Vorprojekt wurde für eine Kostenschätzung und die 
professionelle Möglichkeit der Realisierung benötigt. Die Firma Lichtbau hat dem 
Kirchgemeinderat im November ein Beleuchtungskonzept vorgelegt. Die Kosten für dieses 
Projekt betragen ca. 87‘000.- CHF. 2019 hat die Kirchgemeinde bereits dafür einen Kredit über 
40‘000.- CHF für die Beleuchtung bewilligt. Vertreter des Kirchgemeinderats und Pfarrer Peter 
von Salis werden sich nun am runden Tisch wieder mit den Vertretern der Gemeinde Ligerz, der 
Interessengemeinschaft, der Bourquin-Stiftung und Tourismus-Verbänden der Region 
zusammensetzen, um die Finanzierung der fehlenden Mittel zu starten. Im Kirchgemeinderat 
sind die Meinungen zu diesem Projekt weiterhin geteilt. Ein Projekt dieser Grössenordnung 
muss der Kirchgemeinde immer zur Abstimmung vorgelegt werden. Sobald eine mögliche 
Finanzierung steht, wird der Kirchgemeinderat voraussichtlich eine ausserordentliche 
Kirchgemeindeversammlung ansetzen, um die Mitglieder über das Projekt abstimmen zu lassen. 
 

− Stellvertretung Pfarrperson:  

Marianne Käser: 
  Wir freuen uns mitzuteilen zu dürfen, dass sich die Familie unserer Pfarrerin Corinne Kurz 

vergrössern wird. Corinne ist schwanger und die Familie erwartet ihr drittes Kind. Corinne wird 
im Frühjahr in den Schwangerschaftsurlaub gehen. Der Kirchgemeinderat klärt momentan mit 
dem Regionalpfarrer Stellvertretungsmöglichkeiten ab. Im Namen des Kirchgemeinderates 
wünschen wir Corinne und ihrer Familie eine gute Zeit der Erwartung und eine gute Zeit in 
welcher die zu fünft unterwegs sein werden. 

 

− GEVER:  

Eveline Michel: 
Ab 2027 ist die elektronische Aktenverwaltung für Kirchgemeinden gesetzlich vorge-
schrieben. Der Kirchgemeinderat schliesst sich wie alle Kirchgemeinden aus dem Seeland 
dem GEVER-Konzept an. Die notwendigen finanziellen Mittel sind im Budget berücksichtigt. 
Das GEVER ist für uns die kostengünstigste Möglichkeit um die gesetzlichen Bedingungen zu 
erfüllen. 
Marianne Käser: 
In diesem Zusammenhang gilt es zu sagen, dass Kirchgemeinden in Zukunft wohl mehr 
zusammenarbeiten müssen. 
Madeleine Garo: 
Der Kirchgemeindeverband hat sich für das Projekt PulsNETZ eingesetzt. Wir müssen ab 
2027 eine digitale Geschäftsverwaltung haben, es ist dies gesetzlich vorgeschrieben. 
 
Wortmeldungen:  
Alfred Schweizer, Twann:  

 Was genau wird da archiviert? 
 

Anna Malsy: 
Es ist dies unabhängig vom derzeitigen nicht digitalen Archiv. Dieses bleibt wie bisher 
bestehen.  

  
 Miriam Vaucher, Prêles:  

Die Beleuchtung der Kirchen innen wäre auch mal ein Thema das man angehen müsste. 
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Es folgen keine weiteren Wortmeldungen aus der Kirchgemeindeversammlung. 
 

Über den Verlauf dieser Kirchgemeindeversammlung werden keine Einwände vorgebracht. 
 

Der Termin der nächsten Kirchgemeindeversammlung wird rechtzeitig im amtlichen Anzeiger und auf 
der Homepage der Kirchgemeinde publiziert. Die nächste ordentliche Kirchgemeindeversammlung 
findet voraussichtlich am 22. Juni 2025 um ca. 11.20 Uhr nach dem Gottesdienst in der Kirche Ligerz 
statt. 

 
 
Eveline Michel bedankt sich bei allen Anwesenden. 
 
Schluss der Sitzung: 12 Uhr 
 
Die Protokollführerin 
Anna Malsy 
 
Das Protokoll wurde am ______________ mit/ohne Änderungen genehmigt. 
 
 
Kirchgemeindeversammlung der Kirchgemeinde Pilgerweg Bielersee 

 
Die Co-Präsidentin       Die Sekretärin 
 
 
 
 
Eveline Michel       Anna Malsy 
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1 BERICHTERSTATTUNG 

1.1 Allgemeines 

Die Vorliegende Jahresrechnung 2024 der evangelisch-reformierten Kirchgemeinde Pilgerweg Bielersee wurde nach dem 
Rechnungslegungsmodell HRM2 des Kantons Bern erstellt. Zum Einsatz gelangte die Software Infoma WWSoft der Firma Axians Ruf AG.  
Verantwortlich für das Ressort Finanzen ist der Kirchgemeinderat. Zuständig für die Rechnungsführung und Rechnungsablage ist die 
Finanzverwalterin Madeleine Garo, im Amt seit 01.01.2010 
 

1.2 Ergebnisse 

Gemäss HRM2 muss das Ergebnis des Gesamthaushalts von der Kirchgemeindeversammlung genehmigt werden. 
 

1.2.1 Erfolgsrechnung 

Der Gesamthaushalt schliesst ausgeglichen ab. Budgetiert wurde ein Aufwandüberschuss von CHF 27`390.00. Vom Verwaltungsvermögen 
mussten Planmässige Abschreibungen von CHF 2`302.05 vorgenommen werden. Aufgrund des positiven Rechnungsergebnisses  
von CHF 43`905.02 mussten Systembedingte Zusätzliche Abschreibungen vorgenommen werden (Art. 84 GV). 
 
Gemäss Kontierung HRM2 sind die Systembedingten Zusätzlichen Abschreibungen von CHF 43`905.02 im Konto 29400.00 ersichtlich. 
 
Die Neubewertungsreserven (Konto 29600.00 CHF 101`131.68) werden bis ins Jahr 2028 zugunsten des Eigenkapitals mit CHF 25`282.92 linear 
abgeschrieben. 

1.2.2 Investitionsrechnung 

Im Rechnungsjahr wurde die Orgel in der Kirche Twann saniert und mit einem neuen Register ergänzt CHF 53`018.70. Zudem wurde ein 
Vorprojekt für die Aussenbeleuchtung der Kirche Ligerz erstellt CHF 9`766.00 
Total Investitionsausgaben CHF 62`784.70. 
 

1.2.3 Bilanz 

Aktiven 
Finanzvermögen 
Das Finanzvermögen besteht hauptsächlich aus den Liegenschaften im FV, sowie dem Barvermögen und den Steuerausständen. Gegenüber dem 
Vorjahr hat das Finanzvermögen um rund CHF 23`000.00 zugenommen. 
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Die zwei Wohnungen im ehemaligen Pfarrhaus in Twann sind Teil des Finanzvermögens. 
Verwaltungsvermögen 
Das Verwaltungsvermögen beträgt per Ende 2024 CHF 60`482.65 
 

Passiven 
Fremdkapital 
Das Fremdkapital hat rund CHF 65`000.00 zugenommen. Das Fremdkapital beläuft sich auf rund CHF 330`400.00. Das Festdarlehen von  
CHF 219`500.00 wird im Jahre 2032 zur Rückzahlung oder Erneuerung fällig. 
 
Eigenkapital 
Das Eigenkapital (Sachgruppe 29) beträgt CHF 787`471.99. 
Der Bilanzüberschuss (Sachgruppe 299) beläuft sich auf CHF 606`357.89. 
 
 
Nachkredite 
 
Total: CHF     78`561.22 
  
davon: 
 
gebunden CHF      53'733.87  
KGR-Kompetenz CHF      24’827.35  
zu beschliessen CHF               0.00  
 
 
Spezialfinanzierungen (gebührenfinanzierte Aufgabenbereiche) 
(Art. 30 Bst. b FHDV) 
 
Keine 
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2 ECKDATEN 

2.1 Übersicht 

 

Eckdaten SG  Rechnung 2024   Budget 2024  Rechnung 2023  

Jahresergebnis ER Gesamthaushalt 90 0.00  27`390.00  30`378.77  

Steuerertrag natürliche Personen 400 305`708.95             300`000.00  275`228.80  

Steuerertrag juristische Personen 401 15`947.75               10’000.00  1`299.50  

Nettoinvestitionen 
 

                                   
62`784.70   

                            -                                       -    

  
 Rechnung 2024  

 
 Rechnung 2023  

Bestand Finanzvermögen 10                1`057426.70  
 

               1`034`090.18  

Bestand Verwaltungsvermögen Gesamthaushalt 14 60`482.65                           
 

                            0.00  

Fremdkapital 20                   330`436.71  
 

                  265`240.29  

Eigenkapital 29 787`471.99  
 

768`849.89  

Reserven 296                    137 `209.08 
 

162`492.00 

Bilanzüberschuss 299                  606`357.89  
 

                 606`357.89  
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2.2 Selbstfinanzierung / Finanzierungsergebnis 
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2.3 Gestufter Erfolgsausweise 
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3 BILANZ 
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4 FUNKTIONEN 

4.1 Erfolgsrechnung 

3 Kultur, Sport und Freizeit, Kirche 
 
          
 
 
 
 
 
Saldo   
 
 
Kommentar: 
 
3510 Kultus Die Ausgaben liegen rund CHF 16`000.00 tiefer als budgetiert. 
 
3520 Bildung Die Ausgaben liegen rund CHF 11`700.00 tiefer als budgetiert. 
 
3530 Soziales Die Ausgaben liegen rund CHF 3`600.00 tiefer als budgetiert. 
 
3540 Kultur Die Ausgaben liegen rund CHF 11`700.00 tiefer als budgetiert. 
 
3570 Infrastruktur Die Ausgaben liegen rund CHF 10`200.00 höher als budgetiert. 
 
3580 Organisation Die Ausgaben liegen rund CHF 17`500.00 tiefer als budgetiert. 
 
3590 Finanzen und Steuern Der Fiskalertrag liegt rund CHF 45`000.00 höher als im Vorjahr. 
 
3599 Abschluss Die Rechnung 2024 schliesst ausgeglichen ab.  
  
  

Rechnung 2024 Budget 2024 Rechnung 2023 

Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand  Ertrag 

419`799.97 419`799.97 455`890.00 428`500.00 322`852.94 353`231.71 

0.00     18`653.00 30`378.77   
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4.2 Investitionsrechnung 

 
 
Kirchgemeinde Pilgerweg Bielersee                                                                   Investitionsrechnung 
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5 SACHGRUPPEN 

5.1 Erfolgsrechnung 

 
Kirchgemeinde Pilgerweg Bielersee Erfolgsrechnung 
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5.2 Investitionsrechnung 

 
 
Kirchgemeinde Pilgerweg Bielersee                                                    Investitionsrechnung 
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6 GELDFLUSSRECHNUNG 
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7 FINANZKENNZAHLEN 

7.1 Allgemeiner Haushalt 
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8 ANTRAG DER EXEKUTIVE 

GENEHMIGUNG: 
 
Gemäss Art. 71 GV (170.111) verabschiedet der Kirchgemeinderat die Jahresrechnung 2024 der reformierten Kirchgemeinde Pilgerweg Bielersee. 
 
ERFOLGSRECHNUNG Aufwand Gesamthaushalt CHF 419`779.97 
 Ertrag Gesamthaushalt CHF 419`779.97 
 Ertragsüberschuss / Finanzpolitische Reserve CHF 0.00  
 
 
INVESTITIONSRECHNUNG  Ausgaben CHF 62`784.70  
 Einnahmen CHF 0.00 
 Nettoinvestitionen CHF 62`784.70 
KENNTNISNAHME DER NACHKREDITE 
               Total          CHF           78'561.22 
             davon 
       gebunden           CHF           53'733.87  
      KGR-Kompetenz           CHF                24’827.35  
        zu beschliessen           CHF                         0.00  

 
ANTRAG: 
 
Der Kirchgemeindeversammlung wird beantragt, die Jahresrechnung 2024 zu genehmigen. 
 
 
 KIRCHGEMEINDERAT PILGERWG BIELERSEE 
 
 Das Co Präsidium:  Die Finanzverwalterin:                                                              

                                                                                  
Twann, 30. April 2025 Eveline Michel Marianne Käser Madeleine Garo 
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9 BESTÄTIGUNGSBERICHT 
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10 GENEHMIGUNG DER JAHRESRECHNUNG 

 
 
 
Die Kirchgemeindeversammlung Pilgerweg Bielersee hat die Jahresrechnung 2024 am 22. Juni 2025 gemäss dem vorstehenden Antrag des 

Kirchgemeinderates vom 30. April 2025 genehmigt. 

 

 

 

 

 

 

Ligerz, 22. Juni 2025 

 

 

Kirchgemeinde Pilgerweg Bielersee 
 
Das Co Präsidium:                       
                   
 
 
 
Eveline Michel Marianne Käser 
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11 ANHANG 

11.1 Regelwerk 

11.1.1 Angewendetes Regelwerk 

Der Rechnungsabschluss der Kirchgemeinde Pilgerweg Bielersee ist in Übereinstimmung mit den geltenden kantonalen gesetzlichen Grundlagen 
erstellt worden.  
 
Gemeindegesetz (GG, BSG 170.11) 
Gemeindeverordnung (GV, BSG 170.111) 
Direktionsverordnung über den Finanzhaushalt der Gemeinden (FHDV, BSG 170.511) 

Diese orientieren sich gemäss Art. 70 Absatz 1 GG am Harmonisierten Rechnungslegungsmodell für die Kantone und Gemeinden, HRM2, laut 
Handbuch der Konferenz der Kantonalen Finanzdirektoren. Die kantonalen Bestimmungen weichen in einzelnen Bereichen von den 
Empfehlungen des HRM2 ab. Das Amt für Gemeinden und Raumordnung stellt eine Auflistung dieser Ausnahmen zur Verfügung unter 
www.be.ch/gemeinden > Rubrik Gemeindefinanzen > HRM2 > Praxishilfen 
 
11.1.2 Bewertung Finanzvermögen* 

Vermögenswerte im Finanzvermögen werden bilanziert, wenn sie einen künftigen Nutzen erbringen und ihr Wert verlässlich ermittelt werden kann. 
Sie werden bei erstmaliger Bilanzierung zu Anschaffungs- bzw. Herstellungskosten bilanziert. Entstehen der Gemeinde keine Kosten, wird zum 
Verkehrswert zum Zeitpunkt des Zugangs bilanziert. Folgebewertungen erfolgen zum Verkehrswert am Bilanzstichtag, wobei eine systematische 
Neubewertung bei Liegenschaften mit Ausnahme von Baurechten alle fünf Jahre oder bei Änderung des amtlichen Werts, bei allen anderen 
Vermögenswerten jährlich erfolgt. Die Bilanzwerte sind bei eingetretenen dauerhaften Wertminderungen oder Verlusten sofort zu berichtigen. 
 
Das Finanzvermögen wurde gemäss Anhang 1 der GV neu bewertet. Die Neubewertungsreserve beläuft sich per 1. Januar 2019 auf CHF 
162`492.00 

Bilanzkonto Alter Buchwert       
CHF                

31.12.2020 

Aufwertung       
CHF 

Neuer Buchwert     
CHF           

31.12.2021 

Bewertungsmethode 
(Anhang 1 GV) 

Letztmalige 
Bewertung 

10800 Grundstücke FV       Fläche x Preis / m2  
10800.00 Seemätteli 4`000.00 0 4’000.00 Kaufpreis 31.12.2019 

10800.01 Einstellhalle 8`340.00 2`502.00 10`842.00 Amtlicher Wert 31.12.2021 

           
10840 Gebäude FV  (ehemaliges Pfarrhaus)       Amtlicher Wert x 1.3  
10840.00 Wohnung 1.+2. OG 286’446.00 65’704.00 352`150.00 Amtlicher Wert 31.12.2021 

10840.01 Wohnung DG 149’179.00 34`291.00 183`470.00 Amtlicher Wert 31.12.2021 

http://www.be.ch/gemeinden
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11.1.3 Bewertung Verwaltungsvermögen 

Vermögenswerte im Verwaltungsvermögen werden bilanziert, wenn sie einen künftigen mehrjährigen öffentlichen Nutzen hervorbringen und ihr 
Wert verlässlich ermittelt werden kann. Sie werden zu Anschaffungs- bzw. Herstellkosten nach der Nettomethode bilanziert und nach der 
definierten Nutzungsdauer linear abgeschrieben. Entstehen der Gemeinde keine Kosten, wird zum Verkehrswert zum Zeitpunkt des Zugangs 
bilanziert. Die Bilanzwerte sind bei eingetretenen dauerhaften Wertminderungen oder Verlusten sofort zu berichtigen. Die geltenden 
Anlagekategorien und Nutzungsdauern sind in Anhang 2 GV umschrieben. 
 
 
11.1.4 Aktivierungsgrenzen 

Allgemeiner Haushalt CHF 25`000.00 

11.1.5 Bestehendes Verwaltungsvermögen 

Das Verwaltungsvermögen beträgt per Ende 2024 CHF 60`482.65 
 

11.2 Grundlagen der Jahresrechnung 

 
Als Grundlage für die Jahresrechnung 2024 dienten das Budget 2024 und die Vorjahresrechnung 2023.  
 
 
Genehmigung: 
 

 Budget 2024 Jahresrechnung 2023 

Kirchgemeinderat 25. Oktober 2023 24. April 2024 

Bestätigungsbericht Rechnungsprüfungsorgan  13. Mai  2024 

Kirchgemeindeversammlung 03.Dezember 2023 16. Juni 2024 
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11.3 Eigenkapitalnachweis 

 

  



 
   

Seite 24 
 

 

11.4 Rückstellungsspiegel 

 
 

205 Kurzfristige Rückstellungen 

Konto Bezeichnung 
Buchwert 

01.01.2024 
Veränderung 

Buchwert 

31.12.2024 
Kommentar 

Bildung Verwendung Auflösung 

 

Keine 
0.00    0.00  

 
208 Langfristige Rückstellungen 

Konto Bezeichnung 
Buchwert 

01.01.2024 
Veränderung 

Buchwert 

31.12.2024 
Kommentar 

Bildung Verwendung Auflösung 

 

 
Keine 

0.00    0.00  

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
  



 
   

Seite 25 
 

11.5 Beteiligungsspiegel 

 

 
 
 
  

Beteiligungen (im Sinne der öffentlichen Aufgabenerfüllung)

Name, Sitz Tätigkeitsgebiet Nominalka- Eigentums- Stimmanteil Wesentliche Buchwert Anschaffungs- Wesentliche Rechnungslegungs- Zahlungsströme Spezifische

Rechtsform pital (100%) anteil - E: Exekutive Beteiligte per 31.12. wert Beteiligungen norm; Aussage zur Berichtsjahr Risiken

- L: Legislative der Organisation Jahresrechnung

Gemeindeeigene Unternehmen (Anstalten) gem. Art. 64 Abs. 1 Bst. b GG

Öffentlich-rechtliche Organisationen der interkommunalen Zusammenarbeit (Gemeindeverbände, Anstalten etc.)*

Juristische Personen des Privatrechts*

Wohnbaugenossenschaft 

Zuhause am Bielersee         

Chlyne Twann 20                       

2513 Twann

Seniorenwohnungen 

Ligerz

5’000 5’000 5’000 keine keine

Mitgliedschaften in einfachen Gesellschaften, Kollektiv- und Kommanditgesellschaften*

Vertragliche Beziehungen zur Erfüllung von Gemeindeaufgaben*
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11.6 Gewährleistungsspiegel 

 

 
 
 
  

 
Name, Sitz, Rechtsform 

Eigentümer 

wesentliche Miteigentümer 

Angaben zu den gesicherten 

Leistungen Art, Betrag, Verfall, 

Zinsangaben usw.) 

Zahlungsstrome im 

Berichtsjahr 

 
Spezifische zusätzliche Angaben 

Privatrechtliche Unternehmen (nach OR/ZGB) 

     

Öffentlich-rechtliche Unternehmen (nach 
Gemeindegesetz) 

     

Öffentlich-rechtliche Vertrage 

     

Weitere Verpflichtungen (Altlasten, Leasing usw.) 

Kopiergerät, René Faigle AG, Zürich Leasingvertrag Leasing-Raten vierteljährlich   
CHF 320.85 

CHF 1`283.40  
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11.7 Anlagespiegel 

Sachanlagen Finanzvermögen 
 

 

108 Finanzvermögen Sachanlagen 

1080 1084 1086 1087 1089 

         

Grundstücke 
unbebaut 

Gebäude 
Finanzvermögen 

Mobilien des 
Finanz- 
vermögens 

Anlagen im Bau 
Finanzvermögen 

Übrige 
Sachanlagen FV 

  Anlagewert 01.01.2024  14`842.00 696`306.00       

  Zuwachs/ 
2024          

Anschaffungskosten Zugange 

  Abgange 2024           

  Umgliederungen 2024           

  Anlagewert 31.12.2024  14`842.00 696`306.00 0.00 0.00 0.00 

  Stand per 01.01.2024  14`842.00 696`306.00       

kumulierte Wertminderungen 2024           

Wertberichtigungen Aufwertungen 2024         

  Umgliederungen 2024           

  Stand per 31.12.2024 14`842.00 696`306.00 0.00 0.00 0.00 

  Buchwert 
31.12.2024 14’842.00 696`306.00 0.00 0.00 0.00 

  netto 

Buchwerte 
davon Anlagen in 

Leasing 
31.12.2024           

  Versicherungswerte 31.12.2024   2’647`400.00       
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Sachanlagen Verwaltungsvermögen 
 

 

140 Sachanlagen Verwaltungsvermögen 

1404 1409 1406 1407 

       

Hochbauten inkl. 
Boden 

Übrige 
Sachanlagen 

  
Mobilien 

Anlagen im Bau   

  
  Anschaffungskosten 
  
  

Anlagewert 01.01.2024 0.00 0.00 0.00   

Zuwachs/Zugänge 2024   9`766.00 62`784.70   

Abgänge 2024        

Umgliederungen 2024         

Anlagewert 31.12.2024 0.00 9`766.00 62`784.70 0.00 

  
kumulierte 
ordentliche 

Abschreibungen 
  

Stand per 01.01.2024 0.00 9`766.00 62`784.70   

Planmässige 
Abschreibungen 

2024    976.60 1`325.45   

Ausserplanmässige 
Abschreibungen 

2024 0.00 0.00     

Wertkorrekturen 2024         

Stand per 31.12.2024 0.00 8`789.40 51`693.25 0.00 

  
  

Buchwerte 
  

Buchwert 
31.12.2024 0.00 8`789.40 51`693.25 0.00 

netto 

davon Anlagen in 
Leasing 

31.12.2024         

Versicherungswerte 31.12.2024 14`450`600.00 30`000.00 2`715`000.00   
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11.8 Kreditkontrolle 

11.8.1 Verpflichtungskredite für Investitionen 
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11.8.2 Nachkredite 

 

Budgetkredite durch Legislative zu genehmigen                 

                   

        Nachkredit           

    in CHF         

Konto-Nr. Bezeichnung Rechnung Budget 
Ueber-

schreitung 
Beschluss-

datum 
Bemerkung 

                    

                    

                    

        0.00           

 
 
Budgetkredite durch Exekutive zu genehmigen. 
 
Aufgelistet werden nur Überschreitungen von über CHF 1`000.00 Franken. 
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12 DETAILS ZUR RECHNUNG 

12.1 Bilanz 
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12.2 Erfolgsrechnung nach Funktionen 
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12.3 Erfolgsrechnung nach Sachgruppen 
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12.4 Investitionsrechnung nach Funktionen 
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12.5 Investitionsrechnung nach Sachgruppen 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 


